
	
Antrag	 auf	 Berücksichtigung	 einer	 besonderen	 Schwierigkeit	 im	
Lesen	und	Rechtschreiben,	Dyskalkulie	für	das	Schuljahr	2022/23	

Für meine Tochter/ meinen Sohn _____________________________________ Klasse ________  
liegt ein Gutachten der Schulpsychologischen Beratungsstelle/ des Facharztes für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie über eine diagnostizierte  
 
O LRS 
O Dyskalkulie  
O ______________________________________________________________________ vor.i 
 
Das Gutachten liegt in Kopie diesem Antrag bei/ liegt Ihnen bereits vor.I 
 
Ich beantrage hiermit für das Schuljahr 2022/23 
 
O den Nachteilsausgleich gemäß Nummer 5 (2) der VV-LRSR.  

O Abweichungen von den allgemeinen Maßstäben der Leistungsbewertung gemäß Nummer 5 
(3) der VV-LRSR.ii Ich bin darüber informiert, dass Abweichungen von den allgemeinen 
Maßstäben der Leistungsbewertung gemäß Nummer 8 der VV-LRSR in dem Zeugnis unter 
Bemerkungen mit dem Satz: 

„Wegen einer besonderen Schwierigkeit im Lesen und Rechtschreiben (LRS) sind 
Abweichungen von den allgemeinen Maßstäben der Leistungsbewertung vorgenommen 
worden.“ 

 

Potsdam, den _____________   Unterschrift: __________________ 

 
 
 

i (Un)Zutreffendes bitte streichen bzw. ankreuzen 
 
ii Dies ist nur bei einer besonderen Schwierigkeit im Lesen und Schreiben möglich. 

                                                             


